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Herren Bezirksoberliga Gr. 1

SG 1910 Marbach : SV Buchonia 1912 Flieden II 
Samstag, 04.02.2023, 15:00 Uhr

Barth beendet mit Sieg das Spiel

Mit 9:5 setzten sich die Gäste des SV Buchonia 1912 Flieden II in der Herren Bezirksoberliga Gr. 1
gegen die SG 1910 Marbach durch. Das Spiel am Samstagnachmittag dauerte insgesamt 3
Stunden. In diesem Saisonspiel mussten sowohl die Gastgeber, wie auch die Gäste, auf
Ersatzspieler zurückgreifen.

Nach der Begrüßung durch die Mannschaftsführer ging es los. Völlig ungefährdet war der Sieg von
Schillack / Ruppel gegen Bode / Viel nicht, aber mehr als ein Satz ging beim 11:5, 12:10, 6:11, 15:13
nicht verloren. Keinen positiven Verlauf schien die Begegnung für Sippel / Böhm gegen Viel /
Schmatz nach Verlust der ersten beiden Sätze zunächst zu nehmen. Doch nach dem Sieg im
Entscheidungssatz konnten Sippel / Böhm letztendlich dann doch noch die Gratulation des
Gegenübers entgegennehmen. Deutlich nach Sätzen war wiederum die 0:3-Pleite von Montag /
Heumüller gegen Fey / Barth. Da war final wirklich nichts zu holen. Die Anzeigetafel zeigte nun ein 2:
1. Weiter ging es anschließend mit den Einzel-Matches. Die richtige Taktik hatte Patrick Schillack
wiederum beim wenig später folgenden 3:0-Erfolg gegen Stephan Schmatz ab dem ersten
Ballwechsel. Beim 0:3 gegen Florian Viel fand indessen Michael Sippel von Anfang an kaum Mittel,
um das Spiel erfolgreich zu gestalten. Beim Stand von 3:2 ging es nun weiter, als das mittlere
Paarkreuz an die Tische trat. Lange umkämpft war danach das vor der Partie auf Basis der TTR-
Werte bereits als sehr eng eingeschätzte Spiel zwischen Jannik Böhm und Harald Fey, ehe sich der
Gastgeber in fünf Sätzen durchsetzen konnte. Beachtenswert war das Resulat des fünften Satzes,
den Böhm mit dem kleinstmöglichen Vorsprung von nur zwei Punkten ins Ziel brachte. 2:3 hieß es
indessen am Ende des nächsten Spiels, als Julian Ruppel und Rüdiger Bode am Tisch die Klingen
kreuzten. Der finale Durchgang endete hierbei im Übrigen mit nur zwei Punkten Unterschied. Bei
einem Spielstand von 4:3 ging dann das untere Paarkreuz an die Tische. Christoph Montag war in
der Partie gegen Maximilian Viel nicht zu stoppen und ging mit einem 3:0-Erfolg durchs Ziel. Fabio
Heumüller gegen Michael Barth hieß das nächste Spiel und der Start verhieß Gutes für die
Gastgeber. Am Ende stand jedoch ein 1:3 auf dem Spielberichtsbogen. Vor dem Duell der Einser
stand es mittlerweile 5:4. Nach tollem Start in den Sätzen 1 und 2 verließ Patrick Schillack in seinem
Einzel gegen Florian Viel etwas die Form und am Ende musste er seinem Gegner doch noch zum 3:
2-Erfolg gratulieren. Nicht ganz mithalten konnte Michael Sippel, bei seiner Vier-Satz-Niederlage
gegen Stephan Schmatz, obwohl er nicht komplett chancenlos war. Im folgenden Match gingen die
Sätze zwei bis vier an die Gäste, so dass Jannik Böhm über die 1:3-Niederlage gegen Rüdiger Bode
hinweggetröstet werden musste. Das Ergebnis vor dem anstehenden Vierer-Einzel zeigte ein 5:7.
Ein Satz reichte nicht, weshalb Julian Ruppel die Begegnung gegen Harald Fey, letztendlich nicht
überraschend mit 1:3 verlor. Christoph Montag gegen Michael Barth hieß die nächste Partie und der
Start verhieß Gutes für die Heimmannschaft. Am Ende stand jedoch ein 1:3 auf dem
Spielberichtsbogen. Der 9:5-Auswärtssieg war somit unter Dach und Fach.

Nach diesem Ergebnis wird die SG 1910 Marbach am 10.02.2023 gegen den TV 1892 Großen-
Linden II versuchen, die Niederlage wettzumachen, während die Gäste Rückenwind ins nächste
Spiel am 05.02.2023 gegen den PSV SchwG Gießen II mitnehmen.

 Statistik:
 SG 1910 Marbach
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Doppel: Schillack / Ruppel 1:0, Sippel / Böhm 1:0, Montag / Heumüller 0:1 
Einzel: P. Schillack 1:1, M. Sippel 0:2, J. Böhm 1:1, J. Ruppel 0:2, C. Montag 1:1, F. Heumüller 0:1 

 SV Buchonia 1912 Flieden II
Doppel: Viel / Schmatz 0:1, Bode / Viel 0:1, Fey / Barth 1:0 
Einzel: F. Viel 2:0, S. Schmatz 1:1, R. Bode 2:0, H. Fey 1:1, M. Barth 2:0, M. Viel 0:1


